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 161/24  [1717 nach]1 

Notizen von Heinrich Damian Leonz Zurlauben zu biographischen 

Angaben 

  B Der Verfasser2 hält folgende biographischen Informationen fest: 

– 22. Oktober 16933 geboren 

– von seinen Eltern4 nach Muri zum Studium der «fundamenta litterarum» 

geschickt 

– Student des «Collegio Ludovici Magni» in Paris  

– leistete als Kadett Kriegsdienste 

– verliess Paris 1709 in Richtung Solothurn, wo er sich am Hof aufhielt 

– 1713 hat er «princeps» Antonio 5 die «theses dedicirt» 6 

– zum Pfleger in Zug gewählt 

– nach dem Tod des Vaters am 3. Januar 1717 zum Stadtschreiber gewählt 

 

Weiter ist festgehalten, dass Beat Kaspar7 1695 Ammann war. Dem 

verstorbenen Beat Jakob II.8, Vater des Verfassers, ist 1704 das Amt des 

Landammanns übertragen worden, während der Ratssitz 9 und das Amt des 

Stabführers10 noch zu dessen Lebzeiten seines Bruders11 zuerkannt worden 

sind.12 

 
1  Vermutet aufgrund des jüngst datierten Eintrags und des Sterbedatums des Beat Jakob 

II. Zurlauben. 
2  Heinrich Damian Leonz Zurlauben. Identifikation anhand von Schriftvergleich.  
3  Nach Meier: 22. Oktober 1690, vgl. Meier/Zurlaubiana II, 977.   
4  Beat Jakob II. Zurlauben  und Maria Barbara Zurlauben. 
5  Antonio Francesco Farnese (1679-1731). 
6  Heinrich Damian Leonz Zurlauben: «Theses legales, quas ex iure universo sub 

faustissimis auspiciis serenissimae celsitudinis Antonii Farnesii principis Parmae, publice 
defendas proponit», Parma 1713. 

7  Beat Kaspar Zurlauben, Ammann von Stadt und Amt Zug 1695 -1698, Onkel des Heinrich 
Damian Leonz Zurlauben. 

8  Beat Jakob II. Zurlauben, Amman von Stadt und Amt Zug 17 04-1707. 
9  Stadt- und Amtsrat von Zug 1706-1717. 
10  Stabführer der Stadt Zug 1706 -1717. 
11  Fidel Zurlauben, Stadt- und Amtsrat von Zug 1717-1729, Stabführer der Stadt Zug 1717-

1728. 
12  Hier bricht der Text ab. 
 
AH 161, Bl. 37. 


